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Kunst und Spiel: Belvedere begeistert
mit interaktivem Game  Art Leap

Das Wiener Belvedere präsentiert das interaktive Spiel
&quot;Art Leap&quot;, das Kunstwerke von Klimt und

Monet neu erlebbar macht.

Belvedere, Wien, Österreich - Das Wiener Belvedere hat mit
seinem brandneuen Spiel „Art Leap“ einen bemerkenswerten
Schritt in der Verbindung von Kunst und digitaler Unterhaltung
gewagt. In diesem innovativen Spiel können die Spielerinnen
und Spieler nicht nur in die Welt meisterhaft reproduzierter
Kunstwerke eintauchen, sondern auch interaktive Elemente
erleben, die ursprünglich aus dem Gaming-Studio „Exclusible“
stammen. Schon in der Testphase verzeichnete das Spiel
beeindruckende 300.000 Spieler, was die große Begeisterung für
dieses kreative Projekt unterstreicht, wie wien.orf.at
berichtete.

Eine Reise durch die Kunst

In „Art Leap“ schlüpfen die Nutzer in verschiedene Rollen,
darunter die von Gustav Klimts Assistenten oder als Gesandte
Napoleons. Durch diese einzigartige Perspektive können sie die
Hintergründe von Meisterwerken wie Klimts „Der Kuss“, Davids
„Napoleon am Großen St. Bernhard“, Monets „Der Koch“ und
Tina Blaus „Frühling im Prater“ erkunden. Diese künstlerische
Entdeckungsreise wird durch die digitale Interaktivität des Spiels
auf spannende Weise bereichert, was das Lernen über Kunst zu
einem unterhaltsamen Erlebnis macht, so die Mitteilung des
Belvedere. Das Spiel steht kostenlos zum Download bereit, was
es einem breiten Publikum zugänglich macht, wodurch das
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Interesse an klassischen Kunstwerken in der heutigen digitalen
Welt gefördert wird, wie vienna.at hervorhebt.

Details
Vorfall Sonstiges
Ort Belvedere, Wien, Österreich
Quellen www.vienna.at
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